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Pàgogijche
Vlâtter.

Vereinigung des „Wucher. Griiehnngssreundes" und der ..Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins KM. Zehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen kaWiischen Crzieljiingsnereins.

ÄNfiedelN. 18. Mai 1906. Nr. 20 sZ. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz«
kirch, und Jakob Äruninger. Rickenbach iSchwqzj, Herr Lehrer MüNer, Gohau und Herr ElemenS

Frei zum .Storchen", Einsiedeln.
(Einsendungen sind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,

Anserat-Anftriige aber an HH. Haasenstein Bogler in Luzern.

abonnement:
Ericheint n»öcts»ntitrti einmal und kostet jährlich Fr. 4.50 mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 5- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedcln.

Unser Maßsystem.
ii.

Oben wurde bemerkt, daß in Frankreich die Verwirrung auf dem

Gebiete der Maße und Gewichte ebenso groß war als anderswo, und

daß schon 1783 eine Änderung in diesem Punkte gefordert wurde. Dem

Begehren wurde auch rasch entsprochen, und Frankreich kam so zur
Ehre, die Heimat und der Urheber eines internationalen Maßsystems

geworden zu sein.

Schon im 17. Jahrhundert beschäftigten sich so viele Gelehrte in
Frankreich und anderswo mit der Frage, welches Naturmaß geeignet

wäre, allgemein eingeführt zu werden; denn nur um ein solches konnte

es sich handeln, um jeder willkürlichen Veränderung gleich anfangs

entgegenzutreten. Unter diesen Männern finden wir Huygens, Picard,
Mouton, Cassini usw. Der erstere schlug schon 1657 vor, als Längen-

einheit das Pendel zu nehmen, welches genau Sekunden schlägt; dieses,

auf ein Drittel verkürzt, sollte den Namen „Stundenfuß" erhalten. Es
kam jedoch nicht dazu, hätte auch keinen Nutzen gebracht, denn die Länge
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